
Arbeitstitel:

„Mobil macht´s möglich –
Wir halten der Ruhe stand!“Wir halten der Ruhe stand!“
Konzept für eine Kooperation 
zwischen Sportverein und Senioreneinrichtung
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Ausgangslage 

� Demografischer Wandel (Zahlen und Fakten)

� Z.T. eingeschränkter Aktionsradius von Älteren

� Z.T. fehlende Bewegungsangebote für Senioren in Wohneinrichtungen 
und Treffpunkten 

� Zugangshemmnisse auf Seiten der Älteren zum Sportverein
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Zielstellung des Projektes

� Niedrigschwelliges, bedarfsorientiertes und vor allem qualifiziertes    
Bewegungskonzept vor Ort, aufsuchend

� Bewegungsförderung als Mittel zur Gesundheitsförderung, Erhaltung � Bewegungsförderung als Mittel zur Gesundheitsförderung, Erhaltung 
von Selbstständigkeit im Alter

� Förderung sozialer Teilhabe 

� Win-Win-Situation für beide Partner 

� Vernetzung im Quartier
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Konzept 

� Zielgruppen-Definition und Erreichbarkeit der Zielgruppe

� Erarbeitung von Zielsetzungen 

� Modifikation von Inhalten

� Finanzierungsmöglichkeiten

� Erarbeitung von Material für beide Kooperationspartner
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Aufgaben des HSB als Koordinationsstelle

� Suche nach passenden Einrichtungen und Gespräche mit den 
Ansprechpartnern vor Ort

� Vermittlung zum Sportverein im gleichen Quartier� Vermittlung zum Sportverein im gleichen Quartier

� Moderation eines gemeinsamen Gespräches der zukünftigen 
Kooperationspartner über Konditionen, Rahmenbedingungen, 
Zuständigkeiten, Öffentlichkeitsarbeit 
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Best-Practice-Beispiel 

� Modellprojekt Haus Hammer Landstraße und HT16

� Überführung in ein fortlaufendes Angebot mit bereits 2 Gruppen

� Veröffentlichungen: Hauszeitung, Hammer Wochenblatt, Vereinszeitung 
HT16, Reportage NDR 90,3
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Aktueller Stand und Ausblick 

� 9 Kooperationen sind gestartet (Hamm, Eidelstedt, Stellingen, Lurup, 

Billstedt)

� 15 weitere kurz vor Abschluss der Kooperationsvereinbarung� 15 weitere kurz vor Abschluss der Kooperationsvereinbarung

� Finanzierungszuschuss für dieses Jahr gesichert (Fördermittel der HAG, 

FHH, DOSB, BMI)
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Neue Partnerschaft: Hamburger Abendblatt  und HSB

� Start einer gemeinsamen Initiative
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Neue Partnerschaft: Hamburger Abendblatt  und HSB

� Zielsetzung ist die nachhaltige Förderung von Bewegungsgruppen in 

Senioreneinrichtungen, Wohnanlagen u.ä.

� Einrichtung eines Spendentopfes � Einrichtung eines Spendentopfes 

� Förderung von Gruppen in eher schwierigeren Soziallagen 

� Ausbau des Projektes hamburgweit

� Regelmäßige Berichterstattung auf der Seite „Von Mensch zu Mensch“
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Ansprechpartnerinnen

Sabine Tesche

Hamburger Abendblatt

Katrin GaulerKatrin Gauler

Referatsleitung Breitensportentwicklung

Elisabeth Rahn

Projektkoordination

Katarina Dobberphul

Projektkoordination
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